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Gesprächsregeln (Vorschlag)
■ Wir lassen alle Gesprächspartner*innen ausreden

■ Wir achten auf Redelisten und rufen nicht zwischendurch rein

■ Wir versuchen allgemeine Formulierungen zu vermeiden (wie z. B. „Jede/r weiß 

doch, dass…“) und stattdessen Ich-Formulierungen zu nutzen (wie z. B. „Meiner 

Meinung nach…“)

■ keine Beleidigungen und persönlichen Angriffe 

■ Wir praktizieren aktives Zuhören (bei Unsicherheiten Nachfragen stellen etc.)

■ Wir erkennen vielfältige Diskriminierungserfahrungen an und nehmen diese ernst.

■ Wir bemühen uns um Einhaltung dieser Regeln, aber sind auch tolerant gegenüber 

„Fehlern“/Nicht-Einhaltung



Gliederung
■ Tag 1

– Geschichte des Zivilen Ungehorsams
– Begriffsdefinitionen

■ Tag 2
– Theorie des Zivilen Ungehorsams

■ Tag 3
– Praxisbeispiele
– Geschichten und Erzählungen aus Aktionen
– Kontroversen über Zivilen Ungehorsam
– Infos & Empowerment

■ Tag 4
– Die eigene Aktion planen



Geschichte des Zivilen Ungehorsam
- selektiv ohne Anspruch auf Vollständigkeit -



Henry David Thoreau

■ Begründer Ziviler Ungehorsam

■ Weigerte sich Steuern zu zahlen (1846) weil
– Sklavenhaltung
– Krieg der USA mit Mexiko

■ Verbrachte eine Nacht im Gefängnis

■ Bekanntester Text:
– „Civil Disobidience“ (1849)

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA

https://de.wikipedia.org/wiki/Henry_David_Thoreau
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


Henry David Thoreau
■ Verweigert den Gehorsam zum Staat, da dieser nicht mehr gerecht ist

– Seine Steuern finanzieren Ungerechtigkeit

■ Will nicht die Regierung abschaffen, sondern eine Bessere

“Ist aber ein Gesetz so beschaffen, dass es dich braucht, um einem anderen Unrecht 
zuzufügen, so sage ich: Brich das Gesetz! Mache dein Leben zur Gegenreibung, um die 
Maschine zum Halt zu bringen. Was immer geschieht, ich muss unbedingt vermeiden, 

mich zu jenem Unrecht hinzugeben, dass ich verdamme.“ (Thoerau: Ziviler Ungehorsam 1849)

■ Durch individuelle Ethik geprägt

■ Ungehorsam als Pflicht der Staatsangehörigen



Die direkte Aktion – Anarchismus in 
den USA
■ Unterscheidung direkte und indirekte Aktion (IWW)

■ Methode der Arbeiter*innen sich gegen Kapitalisten im 
Arbeitskampf zur Wehr zu setzen

■ 3 Pfeiler der direkten Aktion
– Streik 
– Sabotage
– Boykott

■ Ziel: Abschaffung des Staates und des Privateigentums 
à anarchistische Revolution

■ Direkte Aktion ≠ Propaganda der Tat

CN: Gewalt



Die direkte Aktion – Anarchismus in 
den USA
■ Unterscheidung zwischen Sozialer und Anti-Sozialer Direkter Aktion

■ Emma Goldman:
„Die direkte Aktion, die sich schon auf ökonomischem Gebiet als erfolgreich erwiesen hat, ist im Bereich 
des Individuums gleichermaßen wirksam. Hunderte von Zwängen beeinträchtigen dort sein Dasein, und 

nur hartnäckiger Widerstand dagegen wird es endlich befreien. Direkte Aktion gegen die 
Betriebsführung, direkte Aktion gegen die Autorität des Gesetzes, direkte Aktion gegen den 

zudringlichen, lästigen Einfluß unseres Moralkodexes ist die folgerichtige, konsequente Vorgehensweise 
des Anarchismus.“

■ Historische Ereignisse:
– Haymarket Riot (1886)
– Kampagne zu Verhütungsmitteln (ab 1873)



Indische Unabhängigkeitsbewegung
■ Mahatma Gandhi

■ Kampf gegen die britische Kolonialherrschaft in Indien

■ Ursprung in Südafrika
– Indian Relief Act (1914)

■ Konstruktives Programm:
– Boykott britischer Stoffe und Kleidung
– Nicht-Zusammenarbeit mit Kolonialverwaltung
– Beseitigung von Unberührbarkeit
– Einheit Hindus und Moslems
– Etablierung Nationalkongress

■ Ziviler Ungehorsam und Gewaltlosigkeit
– Brach erste Kampagnen ab wegen Gewalt

CN: Gewalt, Tod, Gefängnis, seuxuelle Gewalt, 
Vergewaltigung



Indische Unabhängigkeitsbewegung
■ Satyagraha (Kraft der Wahrheit)

■ Programm und Methode des Widerstands gegen Kolonialmacht

„Bei der Anwednugn von Satyagraha entdeckte ich bereits im frühesten Stadium, dass das Streben nach Wahrheit es 
verbietet, dem Gegner gegenüber Gewalt anzuwenden, vielmehr muss er durch Geduld und Sympatie vom Irrtum 
abgebracht werden, denn was dem dem einen als Wahrheit erscheint, mag dem anderen als Irrtum erscheinen“

(Satyagraha 1920)

■ Stark religiös geprägt
– Begründet Gewaltlosigkeit und Bereitschaft zum Tod

■ Bereitschaft Strafe auf sich zu nehmen à Begründet durch Wahrheit

■ Gewaltlosigkeit bezieht sich auf alle Lebensbereiche und Lagen
– Bsp.: Bei Vergewaltigung sollen sich Frauen nicht wehren



Indische Unabhängigkeitsbewegung
■ Satyagraha war eine hierarchisches Instrument zur Schaffung einer 

Massenbewegung

■ Die politische Bewegung war stark durch einen moralischen Anspruch geleitet
– Sollte durch Moral überzeugen à Setzt Offenheit des Gegenübers voraus

■ Ghandhi empfahl Jüd*innen in Deutschland zur NS-Zeit gewaltlosen Widerstand 
gegen Hitler



Bürgerrechtsbewegung (USA
■ Kampf für rechtliche Gleichberechtigung der 

Schwarzen Bevölkerung in den USA

■ Hier: Martin Luther King (MLK)

■ Propagierte und praktivizierte gewaltfreien 
Zivilen Ungehorsam

■ Verständnis für Militanz

■ Text: Die Zeit für schöpferischen Protest ist 
gekommen (1963)

– Geschrieben im Gefängnis von 
Birmingham

– Reaktion auf einen Brief von weißen 
Geistlichen

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist 
lizenziert gemäß CC BY-SA-NC

https://tonyburgess1969.net/2019/01/21/martin-luther-king-jr-day-in-the-usa/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/


Bürgerrechtsbewegung (USA
■ Geistliche kritisierten MLK für Zivilen Ungehorsam à Zusammenbruch der Ordnung

■ MLK negiert dies
– Gerechtigkeit und Gleichheit ist höher zu bewerten als Ordnung
– MLK sieht staatliche Ordnung dennoch als Wichtig an

■ 4 Phasen eines gewaltlosen Feldzugs
1. Sammlung von Tatsachenmaterial zur Feststellung von Ungerechtigkeiten
2. Verhandlung
3. Selbstreinigung
4. Direct Action (Ziviler Ungehorsam)

■ Bedingungen für Zivilen Ungehorsam
– Offenheit
– Annehmen der Strafe



Gardarem lo Larzac
1971 – 1981 gewaltfreier Widerstand gegen die Erweiterung des 
Truppenübungsplatzes in Süd-Frankreich

■ Hochebene (650), Dürre, sehr dünn bevölkert, 103 Familien betroffen, 
Bauer:innen, Züchten Schaffe → Motto “Des Moutons, pas des Canons” und 
“Gardarem lo Larzac”

■ Armee wollte Truppenübungsplatz von ca. 30 auf 170 km² ausweiten 

■ Konservative Bauer ohne Protesterfahrung am Anfang

■ Unterstützung aus der Bevölkerung, Kulturschock ( „Bettgeschichten“ Vorurteile, 
etc.), kennen lernen, Zusammenarbeit (Larzac Komitees in ganz Frankreich), 
“Verbrüderung” mit anderen Kämpfen (u.a. Arbeiterbewegung)

■ Öffnung für über eigenen Belange hinaus gehende politische Kämpfe

■ Vielfältiger Protest nicht nur von „Aktivist:innen“, die gesamte Familie macht mit.



Gardarem lo Larzac
Rechtsmittel zu Beginn des aktiven Widerstands bereits ausgeschöpft

Öffentliche Auslegung von Akten im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens 1972 
→ Truppenübungsplatz im Interesse der Öffentlichkeit, Bauer:innen müssen 
weichen

Bauer:innen weigern sich zu verkaufen, verweigern jegliche Kooperation mit dem 
Staat, Kaufen strategisch gelegene Grundstücke dazu und Gründen 
Kaufgemeinschaften, Aktivist:innen lassen sich dort als Bauer:innen nieder

1978: Enteignung wird ausgesprochen, Widerstand geht aber weiter,  stellt sich auf 
Wahlen von 1981 ein und Mitterands Versprechen, das Projekt aufzugeben.

Kampf mit zahlreichen Aktionen des zivilen Ungehorsams / direkten Aktionen 

1981 Die Regierung gab nach 10 Jahren klein bei. Heute bleibt des Motto „Schafe 
statt Kanonen“ Vielen in Erinnerung. Und auf dem Larzac gibt es zahlreiche 
Vorzeigeprojekte im Bereich Ökologie und gewaltfreie Konfliktlösung. (1974: 
Gründung von MAN)



Gardarem lo Larzac
Aktions-Konzens: Gewaltfreiheit

Nicht alle Akteur:innen sind Anhänger:innen der “Non-violence” aber man einigt 
sich auf Gewaltfreiheit als Aktions-Konsens. Das wird als erfolgversprechendste 
Widerstandsform gesehen. 

Konzept der Gewaltfreiheit einiger Beteiligten stark religiös geprägt. Entfernt sich 
mit der Zeit davon, Einfluss, Zeitgeist der 68er im Hintergrund. 
Kriegsdienstverweigerer prägen die Bewegung

Daraus 1974 entstanden: “Manifeste pour une alternative non-violente”. 
wesentliche Punkte (Quelle: MAN)

1. Gewalt ist kein Schicksal, alternative Wege der Konfliktlösung müssen ersucht 
werden

2. Sich gut informieren, Poltische Analyse der Situation sind Grundlage der 
Entwicklung einer politischen Strategie, Konstruktive Vorschläge sollen Vorrang 
haben

3. Die Aktionsform muss im Einklang mit den Zielen stehen.



Gardarem lo Larzac
4. öffentliche und bewegungsinterne Vermittlung von dem was gewaltfreie Aktion 
bedeutet (Druck aufbauen, Nötigung), Aktionsformen erläutern, Prinzip der Nicht-
Kooperation mit dem Staat

5. partizipative Demokratie, ökologische und soziale Verantwortung, internationale 
Solidarität fördern

6. Ausbildung zur internationalen gewaltfreien Konfliktlösung. Gewaltfreie 
Erziehung, Entwicklung pädagogischer Konzepte.

Die Beteiligten stehen zu den Folgen ihres Engagement, sind bereit dafür vor 
Gericht zu stehen, ins Gefängnis zu gehen. Aber sie verteidigen sich, lassen sich 
nicht ohne Widerstand aburteilen, erkennen in ihrer Mehrheit die Gerichte und ihre 
Urteile nicht an.

Fokus auf “legitim” statt “legal” (mit Verweis auf dem Sturm auf die Bastille)



Gardarem lo Larzac
In der Praxis: 

Haus- und Platzbesetzungen, Go-In-Aktionen

Aufbau von Infrastruktur ohne Genehmigung (Telekom, 
Wasserleitung, Arbeitslage für Freiwillige für die 
Errichtung einer „Bergerie2  ohne Baugenehmigung

Schafen im Gerichtssaal bei Prozessen

700 Kilometer Marsch nach Paris;  Schafe unter dem 
Eiffelturm

Kommunikationsguerilla, Sachbeschädigung

Bis zu 100 000 Menschen bei Versammlungen

Gegenöffentlichkeit mit eigener Zeitschrift „Gardarem lo
Larzac”

Selbstverwaltung (eigene Bank z.B.)



Gardarem lo Larzac

Regierung und Armee antworten mit dem Versuch der Spaltung (Einheimischen / 
Zugereisten), Agents Provokateurs (für Spaltung Gewaltfrei / nicht Gewaltfrei), 
Sprengstoffanschlag auf das Haus einer 9-köpfigen Familie während des Schlafes. 

Spaltung gelingt dem Staat aber nicht.

Weitere Infos auf Deutsch:

Larzac 1971 – 1981. Der gewaltfreie Widerstand gegen die Erweiterung des 
Truppenübungsplatzes in Süd-Frankreich (Wolfgang Hertl)

Film: Aufstand der Bauer (Arte-produktion)

https://www.youtube.com/watch?v=pjYAe1zIJLk

https://www.youtube.com/watch?v=pjYAe1zIJLk


Wendland: Wir stellen uns Quer

Chronologie des Antiatom Widerstandes im Wendland

22. Februar 1977 Beschluss: Gorleben wird zum Atommülllager

31. März 1979 Bauern sammeln sich am 31.03.1979 zur Sternfahrt nach Hannover.Zehntausende 
demonstrieren gegen Atomkraft

16. Mai 1979 Die niedersächsische Regierung erklärt, dass sie die geplante Wiederaufbereitungsanlage 
in Gorleben doch nicht bauen lässt. Jetzt geht es nur noch um die Errichtung eines Endlagers.

4. Juni 1980 "Freie Republik Wendland": Gelebte Utopie der Atomkraftgegner

Im Mai 1980 besetzen Demonstranten ein Gelände über dem Salzstock bei Gorleben. 33 Tage leben die 
Protestler dortin einem ökologischen Hüttendorf. Dann kommt die Polizei.

8. Oktober 1984 Heimlich und auf Schleichwegen: Am 8. Oktober 1984 erreicht der erste 
Atommülltransport das Zwischenlager in Gorleben. Die Atomkraftgegner können ihn nicht stoppen. 



Wendland: Wir stellen uns Quer
25. April 1995 Für die Atom-Gegner ist es der "Tag X": Mit dem ersten Castor erreicht nun auch hoch 
radioaktiver Atommüll das Zwischenlager. Der Transport wird von massiven Protesten begleitet.

Weitere Castortransporte werden bis 2011 folgen. Bis zu 50 000 Menschen beteiligen sich an die Castor-
Proteste

1. Oktober 2000 Ein zehnjähriges Moratorium über das Endlager in Gorleben tritt in Kraft. Nach dem von 
der rot-grünen Bundesregierung beschlossenen Atomausstieg sollen zunächst grundsätzliche Fragen zur 
Endlagerung von Atommüll geklärt werden. Die Erkundungsarbeiten werden vorläufig gestoppt.

1. Oktober 2010 Nach dem Ende des zehnjährigen Moratoriums wird die umstrittene Erkundung des 
Salzstocks in Gorleben fortgesetzt.

28. November 2011 Mehr als fünf Tage ist der Castor mit hochradioaktivem Müll aus Frankreich 
unterwegs nach Gorleben. Es ist der vorerst letzte Castor-Transport - und der bislang teuerste.

27. Juli 2013 Erkundung Gorlebens wird beendet

Das Standortauswahlgesetz tritt in Kraft. Gorleben ist nach wie vor nocht aus dem "Rennen" bei der 
Standortsuche

16. September 2019 Umweltminister Lies hat in Gorleben das Aus für die Pilot-Konditionierungsanlage 
verkündet. Umweltschützer hatten jahrelang für den Abbau gekämpft.  



Wendland: Wir stellen uns Quer

Widerstandsformen im Wendland → 
externes PDF

Zaholreiche Bücher über den 
Widerstand



Plogoff „Steine gegen Gewehr“



Plogoff: Steine gegen Gewehr
1978: Ankündigung AKW in Plogoff, ca. 2000 Einwohner:innen soll gebaut werden, 
Widerstand formiert sich, zunächst viel Aufklärungsarbeit

1980 Boykott der “Enquête publique“,  Einsatz der französischen Armee 
(Fallschirmspringer) gegen die Bevölkerung um “Mairie Annexe”, also Auslegung der 
Akte im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens zu ermöglichen. 

Die Zwille wird – wie der gelbe X im Wendland - zum Symbol des Widerstandes und 
überall – sogar vor Gericht getragen. Auch am “Tricolore” des Bürgermeisters.

Frankreich weite Mobilisation, Reise nach Larzac und umgekehrt, 
Massendemonstrationen

Widerstand wird überwiegend durch die Frauen aus dem Dorf getragen und 
organisiert

1981: Das Projekt wird aufgegeben (Versprechen von Mitterrand)

→ Film-Auszug



Plogoff „Steine gegen Gewehr“

Trailer: Plogoff, des pierres contre des fusils (1980)

https://www.youtube.com/watch?v=Dn3Wb4h7moY

https://www.youtube.com/watch?v=Dn3Wb4h7moY


ZAD
■ Zone A Défendre (Zu verteidigende Zone)

■ Widerstand gegen Flughafenprojekt in der Nähe von Nantes (Frankreich)

■ Seit 1960 Widerstand in der Region

■ Ab 2000 bekommt das Bauprojekt wieder mehr staatliche Beachtung

■ 2009 Aufruf der lokalen Bevölkerung die ZAD zu besetzen
– Leerstehende Bauernhöfe werden besetzt
– Hütten auf dem Gebiet der ZAD gebaut

■ 2012 erster Versuch der Räumung „Operation Césare“

■ 2018
– Januar: Das Flughafenprojekt wird aufgegeben
– Frühling: Räumung

CN: Polizeigewalt



ZAD
Video: The eco-rebels who beat the French state: Inside la ZAD

https://www.youtube.com/watch?v=NORJ9meKHrQ

https://www.youtube.com/watch?v=NORJ9meKHrQ


ZAD
Tiqqun / Unsichtbares Komitee à
Insurrektionistische Ideen

■ Schaffung undurchsichtiger Zonen 
„opacque zones“

■ Räume der staatlichen Herrschaft entziehen 
und befreien

■ Diese Räume sollen dann vergrößert 
werden



Occupy
■ Inspiriert durch arabischen Frühling 

und Proteste in Südeuropa

■ 17. September 2011 wurde ein Park 
unweit der Wall Street in New York 
besetzt

■ Proteste gegen die Wirtschaftspolitik 
und Kapitalismus

■ Breitete sich über ganz USA und 
Europa aus

– Es entsteht eine Bewegung der 
Platzbesetzungen



Occupy
■ Radikal Demokratische Ideen

■ Durch Vollversammlung und direkte 
Demokratie

■ Verschiedenste Aktionen des Zivilen 
Ungehorsam

– Vollversammlung stimmt darüber ab

■ Größte Aktion: Generalstreik in Oakland
– Blockade des Hafens
– Streik in fast allen Arbeitsbereichen

■ Pluralistische Bewegung
– Leider auch rechte Gruppen



Standing Rock - #NoDAPL
■ Proteste und Widerstand gegen Öl-Pipeline in North Dakota

■ Durch Native Americans organisiert

■ Langsame Eskalation des Widerstands

■ Vielfalt der Taktiken
– Ziviler Ungehorsam
– Direkte Aktion
– Militanter Widerstand
– Sabotage

"Dieses Foto" von Unbekannter 
Autor ist lizenziert gemäß CC 
BY

CN: Polizeigewalt

https://www.pressenza.com/2017/06/standing-rock-sioux-wins-major-legal-victory-against-dakota-access-pipeline/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/


Standing Rock - #NoDAPL
Black Snake Killaz: A #NoDAPL Story [2017] Full Documentary

https://www.youtube.com/watch?v=4dWeg_jHdK0

https://www.youtube.com/watch?v=4dWeg_jHdK0


ENDE GELÄNDE
■ Bündnis trat das erste Mal 2015 auf

– Zählt zu „Neuen sozialen Bewegungen“

■ Blockiert mit Massenaktionen des Zivilen 
Ungehorsams Braunkohleinfrastruktur

■ Das Bündnis vereint verschiedene 
Strömungen der 
Klimagerechtigkeitsbewegung

■ Dominierend ist die post-autonome 
Strömung

■ Vereinigen viele Punkte früherer Bewegung 
des Zivilen Ungehorsams

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA

https://de.wikipedia.org/wiki/Ende_Gel%C3%A4nde_2016
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


ENDE GELÄNDE
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https://de.wikipedia.org/wiki/Ende_Gel%C3%A4nde_2016
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


Begriffsdefinitionen



Direkte Aktion
■ Nach: David Graeber

Die direkte Aktion stellt sich gegen ungerechte 
Autoritätsstrukturen und handelt so als wäre eine Befreiung 

bereits vorhanden. Normativ werden keine Unterscheidungen 
zwischen der Legalität der Aktion gemacht. Die Aktion soll 
direkt in ein Geschehen eingreifen, welches als ungerecht 
angesehen wird. Teilnehmer*innen einer direkten Aktion 

lassen sich nach Möglichkeit nicht erwischen.
(Vgl. Graeber 2013: Direkte Aktion. S.19ff)



Ziviler Ungehorsam 
■ John Rawls

– Konstitutionelle Theorie des Zivilen Ungehorsam

■ Étienne Balibar
– Radikaldemokratische Theorie des Zivilen Ungehorsam



Konstitutionelle Definiton nach
John Rawls

„Eine öffentliche, gewaltlose, gewissensbestimmte, aber politisch gesetzwidrige 
Handlung, die gewöhnlich eine Änderung der Gesetze herbeiführen soll.“

(Rawls 1979: Eine Theorie der Gerechtigkeit. S.XYZ)

■ Die Verfassungsordnung wird als legitim angesehen
– „Fast gerechter Zustand“

■ Es muss nicht das Gesetz gebrochen werden, welches als ungerecht angesehen 
wird à indirekter Ziviler Ungehorsam

■ Richtet sich an die Mehrheit

■ Rechtliche Folgen werden akzeptiert
– „Ungehorsam innerhalb der Grenzen der Gesetzestreue“



Radikaldemokratische Definition nach
Étienne Balibar

„[...] Akte des politischen Handelns, die die starre und als Zwang empfundene 
Institutionenordnung herausfordern. Sie müssen nicht immer ihre Überwindung zum 
Ziel haben, aber sie sagen Nein zu ihrer Routine und den Ungerechtigkeiten, die in 

dieser Routine zur Normalität werden.“
(Braune, Ziviler Ungehorsam - Texte von Thoerau Bis Occupy. S.281) 

■ Marxistisch geprägt

■ Breiteres Legitimationskonzept

■ Radikaldemokratische Konzepte: Demokratie von unten



Queer-Feministische Perspektive
„[...] Deutung des Begriffs vorgeschlagen, mit 

der nicht nur ein Regelbruch, sondern ein 
Normbruch beschrieben werden kann: So 

verstoßen Aktivisten und Aktivistinnen, die für 
die Anerkennung gleichgeschlechtlichter und 
queerer Liebes- und Lebensweisen kämpfen, 

gegen heterosexuelle Normvorstellungen“
(https://www.bpb.de/apuz/138281/ziviler-ungehorsam-ein-umkaempfter-begriff?p=all) 



Praxisbeispiele

Kurz-Geschichte
Aus dem Buch „Kommen Sie da runter“

http://www.eichhoernchen.ouvaton.org/de/buch.html

http://www.eichhoernchen.ouvaton.org/de/buch.html


Aktionsvideos

Blockade von Rheinmetall in Unterlüß

http://graswurzel.tv/p363.html

Aktions-Infos:
http://Kheinmetall.blackblogs.org

http://graswurzel.tv/p363.html
http://kheinmetall.blackblogs.org/


PraxisbeispielePraxisbeispiele

Bundeswehr auf Dach gestiegen:

https://www.youtube.com/watch?v=dabfwDy5N
qA

https://www.youtube.com/watch?v=dabfwDy5NqA


Aktionsvideos

Hausbesetzung in Lüneburg

https://www.lzplay.de/index.php/2020/07/02/haus
besetzung-in-lueneburg/

https://www.lzplay.de/index.php/2020/07/02/hausbesetzung-in-lueneburg/


Praxisbeispiele
■ Was für eine Aktion will ich machen?

– Was ist das Ziel der Aktion?
– Wie weit will ich gehen?
– Welche Fähigkeiten sind in der Gruppe 

vorhanden?

■ Grad der Geheimhaltung



Praxisbeispiele (Ankettaktion)
■ Welche Rollen gibt es grundsätzlich?

– Vor  Ort
■ Ankettperson
■ Betreuungsperson
■ Absicherung
■ Pressesprecher*in
■ Eigene Presse
■ Blocker*innen
■ Fahrer*innen
■ (Polizeikontakt)



Praxisbeispiele (Ankettaktion)
■ Welche Rollen gibt es grundsätzlich?

– Hintergrund
■ EA (Ermittlungsausschuss/Legal Team)
■ GeSa-Support
■ Out-of-Action
■ KÜFA
■ Support
■ Social Media
■ Street Medics / Sanitäter*innen



Praxisbeispiele (Ankettaktion)
■ Material

– Lock-On
– Banner
– Essen
– Tonnen
– Trinken
– Windeln
– Kohletabletten
– Sichere Handys
– Isomatten
– Schlafsäcke
– Regensachen
– Im Winter: Sachen zum Aufwärmen
– Spiel, Spaß und Unterhaltung



Praxisbeispiele (Ankettaktion)
■ Ablauf

1. Verkehr zum Stehen bringen
1. Vermittlung an Autofahrer

2. Personen auf Fahrbahn und Lock-On vorbereiten à statische Situation 
erzeugen

3. Banner aufhängen, PM verschicken, Bilder verschicken, evtl. Flyer verteilen
4. Polizei kommt (Blocker*innen in Bereitschaft)

1. Lock-On Schloss zu machen
2. Vermittlung, dass Polizei nichts machen kann

5. Betreuungsperson soll bei Lock-On bleiben
6. Statische Situation mit Polizei
7. Presse kommt vorbei
8. Räumung



Praxisbeispiele (Ankettaktion)
■ Räumung

1. Menschen ohne Lock-On 
werden geräumt

2. Betreuungspersonen  
diskutieren, um da zu 
bleiben

3. Technische Einheit (DE) 
probiert Lock-On zu 
öffnen

4. Personalienfeststellung
5. Evtl. GeSa



Praxisbeispiele
■ Personalienverweigerung

– Vorteile
■ Anonym
■ Keine Verurteilung
■ Theoretisch mehr Aktionen möglich

– Nachteile
■ Keine Rechtsmittel gegen Polizeiwillkür
■ Repression kann Einzelne treffen
■ Repression kann auf einmal kommen

– Nachhaltiger Aktivismus dadurch schwierig
■ Fingerabdrücke und Co. evtl. beim Staat
■ U-Haft möglich (DE)



Praxisbeispiele
■ Personalienverweigerung

– Keine Papiere mitnehmen (Wirklich keine!!!)
– Gesicht bemalen
– Spitzname für Aktion und kein Klarname
– Fingerabdrücke zerstören
■ Sekundenkleber
■ Schmiergelpapier
■ Rasierklingen

– Bauschaum auf Hände und Latexhandschuhe
– Tattoos mit Bitumen oder farbigem Sika-Flex 

abdecken
– Freunde und Familie sollen keine Vermisstenanzeige 

stellen



Empowerment und Infos
Anleitung zum Tripodbau →
http://blog.eichhoernchen.fr/post/Anleitung-zum-Tripod-Bau

AKT (Aktionsklettertrainings → auf Mailingsliste eintragen um
Einladungen zu Trainings zu erhalten
→ https://lists.riseup.net/www/subscribe/aufbaeumen

DA-Broschüren auf https://www.projektwerkstatt.de:
Armfessel für Lock-ons → 
https://www.projektwerkstatt.de/media/text/da_download_armfessel.pdf
Kommunikation Subversiv →
https://www.projektwerkstatt.de /media/text/da_download_a5kommunikation.pdf
Blockade-Fibel → https://www.projektwerkstatt.de
/media/text/da_download_blockadefibel.pdf

http://blog.eichhoernchen.fr/post/Anleitung-zum-Tripod-Bau
https://lists.riseup.net/www/subscribe/aufbaeumen
https://www.projektwerkstatt.de/media/text/da_download_armfessel.pdf
https://www.projektwerkstatt.de/media/text/da_download_armfessel.pdf
https://www.projektwerkstatt.de/media/text/da_download_armfessel.pdf


Tool für Cyber-Security
PGP Mail-Verschlüsselung
Festplattenverschlüsselung

• Linux und Mac miteingebaut
• Ansonsten VeraCrypt

Anonymes Surfen
• TOR-Browser
• RiseUP VPN

Messenger-Dienste
• Signal
• Wire
• Elements
• Threema

https://netzpolitik.org/2013/anleitung-so-verschlusselt-ihr-eure-e-mails-mit-pgp/
https://www.veracrypt.fr/code/VeraCrypt/
https://www.torproject.org/de/
https://riseup.net/de/vpn
https://signal.org/de/
https://wire.com/de/
https://element.io/blog/welcome-to-element/
https://threema.ch/de


Tool für Cyber-Security
WICHTIG!!: Telegram ist nicht sicher!

Weitere Infos:

• Chaos-Computer-Club

• digitalcourage

https://www.ccc.de/de/
https://digitalcourage.de/


Infos für Antirepression (Deutschland)
• Rote Hilfe

• Legal Team für Alle (Klimabewegung à EMail)

• Anarchist Black Cross (ABC Rheinland)

• Broschüre „Von uns bekommt ihr nix“ (Thema 

Zivilrechtliche Forderungen)

• Out of Action (emotionale erste Hilfe)

https://www.rote-hilfe.de/
legal_team_fuer_alle@posteo.de
https://abcrhineland.blackblogs.org/
http://vonunskriegtihrnix.blogsport.eu/
https://outofaction.blackblogs.org/


Weitere Literatur
Braune, Andreas. Ziviler Ungehorsam - Texte von Thoerau Bis Occupy. Stuttgart: Reclam Verlag, 2017.

Graeber, David. 2013. Direkte Aktion: ein Handbuch. Übersetzt von Sophia Deeg. 1. Auflage, deutsche 

Erstausgabe. Hamburg: Edition Nautilus.

Tresantis (Organization), Hrsg. 2015. Die anti-Atom Bewegung: Geschichte und Perspektiven. Berlin: 

Assoziation A.

Borvon, Gérard. 2004. Plogoff: un combat pour demain. Saint-Thonan: Éd. Cloître.

CrimethInc. Recipes for Disaster, an anarchist cookbook. www.crimethinc.com

Broschüre Trainstopping Eingriff in den Schienenverkehr im Kontext der Anti-Atom-Bewegung 

https://infokiosques.net/IMG/pdf/Trainstopping-DE-fil-80p.pdf

Zeitung Graswurzelrevolution https://www.graswurzel.net/gwr/

http://www.crimethinc.com/
https://infokiosques.net/IMG/pdf/Trainstopping-DE-fil-80p.pdf
https://www.graswurzel.net/gwr/


Kontakt für Nachfragen
info@eichhoernchen.fr

https://blog.eichhoernchen.fr

mailto:info@eichhoernchen.fr
https://blog.eichhoernchen.fr/

